
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/9017 vom 27.04.2024]

Objekt: Benzin-Motor-Kettensäge

Museum: LWL-Freilichtmuseum Hagen
Mäckingerbach
58091 Hagen
02331 7807-0
freilichtmuseum-hagen@lwl.org

Sammlung: Objekte aus über 60 Jahren LWL-
Freilichtmuseum Hagen

Inventarnummer: 0001-6013

Beschreibung
Die Abkürzung „BLK“ steht für „Benzin – Leicht – Klein“: Die Benzin-Motor-Kettensäge
“BLK“ der Firma Stihl aus Waiblingen war 1954 die erste Leichtsäge auf dem Markt. Mit
einem Gewicht von elf Kilogramm konnte ein Waldarbeiter die Säge über längere Zeit
führen, sie konnte mit Anbaugeräten versehen werden und war eine universell einsetzbare
Forstarbeitsmaschine. Seit 1959 rüstete Stihl die BLK mit Membranvergasern aus. Mit
diesem, aus der Flugzeugtechnik stammenden Vergaser konnte die Säge in allen
Arbeitspositionen eingesetzt werden, ohne dass vorher der Vergaser von Hand verschwenkt
werden musste.

1951 entwickelte Stihl die erste Einmann-Kettensäge überhaupt. Das Gerät war zwar noch
16 Kilo schwer, doch setzte es einen Strukturwandel in Gang, der die Holzberufe innerhalb
von 20 Jahren revolutionierte. Mit der leichten, dank Flugzeugvergaser wendigen BLK
gelang Ende der 1950er-Jahre der Durchbruch: Motorkettensägen maschinisierten die
Arbeiten mit Holz, sparten beim Sägen den zweiten Mann ein und steigerten die
Arbeitsleistung. Neben der Globalisierung der Märkte war der Einsatz von
Holzerntemaschinen die Voraussetzung für die Industrialisierung der Forstwirtschaft. Die
Entwicklung der Kettensägen war ein technischer Meilenstein.

Die Motorkettensäge steht symbolisch für das Waldland Sauerland: Noch heute ist das
Sauerland die waldreichste Region in Westfalen. Während im Märkischen Raum und in den
nördlichen Randlagen die Eisenindustrie und die Branche der Steine und Erden von
Bedeutung sind, ist die Holzwirtschaft vor allem im Hochsauerland neben der
Landwirtschaft der dominierende ökonomische Faktor. Der gezeigten Säge, die Spuren einer
langen Benutzung zeigt, fehlt der Schlagschutz über der empfindlichen Zündkerze,
ansonsten ist das Gerät vollständig.

(Autor: Lutz Engelskirchen)
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Grunddaten

Material/Technik: Metall, Kunststoff
Maße: H: 24 cm x B: 97 cm x T: 55 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1959
wer Stihl (Firma)
wo Waiblingen

Schlagworte
• Motorsäge
• Waldarbeiter

Literatur
• Fleischer, Manfred (2007): Die Geschichte der Motorsäge. Vom Faustkeil zur Einmannsäge

– eine Technik- und Wirtschaftsgeschichte. Scheeßel-Hetzwege.
• Landschaftsverband Westfalen Lippe (2010): Museumsreif! Als Handwerk und Technik ins

Freilichtmuseum kamen. Hagen, Seite 80f.
• Nies, Stefan (2005): Wald und Mensch (= TKD – Technische Kulturdenkmale. Zeitschrift

für Handwerk und Technik Sonderausgabe, 1. 2005). Hagen.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

